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Königsee-Implantate GmbH investiert in eigene 

umweltfreundliche Energieversorgung  

• Feierliche Einweihung 750 kWp-Solarpark durch Thüringer Umwelt-

ministerin Siegesmund 

• Innovative Anlagenausrichtung und Engagement für Naturschutz und 

Artenvielfalt  

Erfurt, Aschau/Allendorf, 09. Juli 2021: Ein Thüringer Unternehmen geht einen 

weiteren Schritt in Richtung Klimaneutralität: Der ThEEN e.V. freut sich im Rahmen 

der Pressereihe „ThEENformiert. Energiewende in Thüringen.“ erneut ein innovati-

ves Projekt vorzustellen. Zur heutigen feierlichen Einweihung eines 750 kWp-So-

larparks bei der Firma Königsee Implantate waren Ministerin Anja Siegesmund, de-

ren Haus die Fördermittelvergabe in Höhe von rund 100.000 Euro im Rahmen des 

Solar Invest Programms ermöglichte, sowie Dieter Ortmann zugegen, der als 

ThEEN-Vorstand & Geschäftsführer der maxx-solar & energie GmbH & Co. KG für 

den innovativen Anlagenbau unter besonderer Berücksichtigung des Natur- und 

Umweltschutzes verantwortlich war. 

Energie- und Umweltministerin Anja Siegesmund freut die Förderung über rund 100.000 

EUR aus Solar Invest, einem der Förderprogramme des Umweltministeriums:  

„Wir schützen unsere Lebensgrundlagen am besten, wenn wir unsere Wirtschaft klima-

freundlich aufstellen. Dieses Projekt beweist die Innovationskraft vor Ort und zeigt, wie 

regionale Wertschöpfung durch Umstellung auf Erneuerbare Energien entsteht. Klimaschutz 

nutzt allen und ist wirtschaftlich lukrativ. Wir stehen mit unseren Förderprogrammen Un-

ternehmen tatkräftig zur Seite und ermöglichen den Weg in die CO2-freie Energieversor-

gung.“ 

ThEEN-Vorstand Dieter Ortmann präsentiert den innovativen Solarpark: „Diese zu jeweils 

einem Drittel nach Osten, Süden und Westen ausgerichtete PV-Freiflächenanlage wurde fe-

derführend durch maxx-solar-Projektleiter Enrico Zink für den Eigenverbrauch des verar-

beitenden Gewerbes optimiert und erzielt eine Einsparung von ca. 530.000 kWh/Jahr. Es  

 



 

2/3 
 

 

 

wurden zudem unter Beteiligung der Auszubildenden Maßnahmen für den Erhalt der Bio-

diversität und optimale Einbettung in die Natur umgesetzt. Win-Win also für Wirtschaft und 

Klima!“ 

Frank Orschler, Geschäftsführer der Königsee-Implantate GmbH, erläutert die konsequent 

nachhaltige Strategie des Unternehmens, die nicht zuletzt wirtschaftliche Vorteile bringt:  

„Alle unsere Produkte werden mit hohen Qualitätsstandards in der Mitte Deutschlands her-

gestellt. Umweltschutz und Nachhaltigkeit spielen dabei eine sehr große Rolle für mich und 

die Mitarbeiter. Der Solarpark komplettiert die zukunftsweisende und nachhaltige Strategie 

unseres Unternehmens.“  

Königsee Implantate verfügt bereits über PV-Anlagen an allen Standorten sowie ein 100% 

autarkes, grünes Ausbildungszentrum, welches mit 62 PV-Modulen mit Solarstrom betrie-

ben wird. Durch Nutzung eines Batteriespeichers können jährlich circa 21.000 kWh erzeugt 

und 12 Tonnen CO2-Emissionen einspart werden.  

Errichter maxx-solar & energie regte für die neue PV-Freiflächenanlage eine Bauweise 

und Gestaltung an, die es der Vegetation ermöglicht sich zu entfalten und einen positiven 

Beitrag zu Klimaschutz, Biodiversität, Natur- und Umweltschutz sowie der ländlichen Ent-

wicklung leistet, gemäß der unterzeichneten Selbstverpflichtung des Bundesverbandes 

Neue Energiewirtschaft (bne) „bne - Gute Planung“. 

Die Einbindung des Ausbildungszentrums war naheliegend: „Anhand eines Referenzobjekts 

in Erfurt konnte ich den Auszubildenden der Königsee-Implantate Gestaltungsoptionen 

aufzeigen, so dass diese eigenverantwortlich aktiv wurden.“, so Ortmann. Neben dem An-

bau insekten- und vogelfreundlicher Pflanzen, wurden mit Baumstämmen, Felsen, Reisig, 

Kies, Erde, Moos und vielen anderen Werkstoffen eine Woche lang unter und neben der 

Anlage Lebensräume für Insekten und Kleintiere geschaffen.  

 

 

Pressekontakte: 

Maria Siegl, ThEEN, E-Mail: maria.siegl@theen-ev.de 

Tom Wetzling, TMUEN, E-Mail: Tom.Wetzling@tmuen.thueringen.de 

Dieter Ortmann, maxx solar & energie, E-Mail: d.ortmann@maxx-solar.de 

Anne Sprechert, Königsee Implantate GmbH, E-Mail: marketing@koenigsee-implantate.de 
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Über ThEEN e.V.  

Als Innovationscluster und Kompetenznetzwerk der Erneuerbaren Energien, Energiespeicherung, Energieeffizi-

enz und Sektorenkopplung vertritt das Thüringer Erneuerbare Energien Netzwerk (ThEEN) e.V. über seine Mit-

gliedsverbände Arbeitsgemeinschaft Thüringer Wasserkraftwerke, Bundesverband WindEnergie-Landesgruppe 

Thüringen, Fachverband Biogas-Regionalbüro Ost, SolarInput sowie zahlreiche Einzelmitglieder, Unternehmen, 

Forschungseinrichtungen, Kommunen und Institutionen mehr als 300 Unternehmen. 
 

Über maxx-solar & energie GmbH & Co. KG 

maxx-solar & energie ist eines der marktführenden Unternehmen im  zukunftsweisenden Bereich der angewandten 

Erzeugung von sauberem  Strom mit der Kraft der Sonne. Wir planen, verkaufen und bauen Photovoltaikanlagen 

von Klein bis in den Megawattbereich, Ladeinfrastruktur für E-Autos und Batteriespeicher. maxx-solar & energie 

beschäftigt sich mit der technischen und wirtschaftlichen Entwicklung in der Solarbranche. Mit einer langjährigen 

Erfahrung im Bereich Photovoltaik sind wir in Thüringen einer der Vorreiter im Bau von privaten, gewerblichen und 

landwirtschaftlich genutzten Solaranlagen und Solarparks. Der Bereich Großhandel lebt von innovativen und au-

ßergewöhnlichen Produkten. Dies setzt maxx-solar & energie erfolgreich um. 

 

Über Königsee-Implantate 

Königsee Implantate entwickelt, produziert und vertreibt seit fast 30 Jahren medizinische Implantate und Instru-

mente für Traumatologie und Orthopädie. Das Hauptgeschäftsfeld sind dabei patentierte Plattensysteme mit win-

kelstabiler und variabel winkelstabiler Verschraubung der oberen und unteren Extremitäten. Das gesamte Pro-

duktportfolio umfasst mehr als 8000 Produkte. Das inhabergeführte, familienfreundliche Unternehmen hat seinen 

Sitz in Aschau/Allendorf im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt. Das Unternehmen ist Teil des Nachhaltigkeits-Abkom-

men (NAT) in Thüringen.  

 


